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Pfiffige Produktneuheiten als Chance zum wirtschaftlichen Erfolg

Leitveranstaltung und Leistungswettbewerb für Erfinder anlässlich der 40. internationalen Messe für Erfindungen – Genf 2012

Genf/Schmalkalden (jd) Produktneuheiten sind heute nicht nur Sache kluger Erfinder und Innovatoren. Oftmals entstehen Erfindungen im Verborgenen. Damit diese Ideen zu Produktneuheiten oder Innovationen werden, müssen sie am Markt ankommen. Produktentwicklungen als Chance sehen um einen Markt bedienen zu können und vom Kunden akzeptiert zu werden. Das im Technologie- und Gründerzentrum Schmalkalden ansässige Institut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) unterstützt tatkräftig kreative Talente und Erfinder, damit Wissen zu Innovationen wird. Hierzu rückt das Institut Produktentwicklungen ins internationale Rampenlicht der öffentlichen Wahrnehmung. Mittels eines vielfältigen Maßnahmenpaketes werden innovative Talente und Erfinder gefördert. Um die Erfindungen oder Produktneuheiten zum wirtschaftlichen Erfolg zu führen, lädt das Institut ERiNET in Kooperation mit der Industrie- und Handelskammer Südthüringen (IHK) zum internationalen Treffpunkt der „Geistesgrößen der Welt“ und Leitveranstaltung für „Erfindungen“ in das Messezentrum Genf / Schweiz in der Zeit vom 18. bis 22. April 2012 ein. 

Eingeladen sind kreative und engagierte Erfinder mit ihren pfiffigen Produktentwicklungen und Innovationen. Talente und Ideen, die wir brauchen, um eine gute Zukunft zu gestalten. Im Focus der Bemühungen, eine Erfindung zu einer Innovation zu entwickeln, steht die Kraft, den Technologiegedanken kontinuierlich voran zu treiben. Um erfolgreich zu sein, bedarf es Mut zur Initiative, Weitsicht und Vertrauen in die eigene Stärke als Erfinder, zu entwickeln. 
Eine Erfindung baut auf vorhandenem Wissen und Können des Erfinders auf, um eine Problemlösung, die neu und erfinderisch  ist, zu verwirklichen. Von der Idee bis zum Prototyp oder Produktmuster in der vormarktlichen Phase erstreckt sich die erfinderische Tätigkeit. Eine Innovation entsteht, wenn eine Erfindung erfolgreich umgesetzt und in den Markt eingeführt wurde. Eine Erfindung ist also noch keine Innovation. 

Die Herausforderung der nächsten Jahre besteht darin, mit pfiffigen Produktentwicklungen und Ideen zu punkten. Damit eine Produktentwicklung erfolgreich sein kann, müssen technische und gesellschaftliche Entwicklungen zueinander passen. Wenn es um die erfolgreiche Vermarktung von Erfindungen, Problemlösungen und Produktideen geht, führt kein Weg an der Jubiläumsschau für Kreativität und Innovationen in Genf vorbei. Bereits zum 40. Mal stellen Innovatoren und Erfinder der Welt ihre innovativen Ideen vor. Die Leitveranstaltung und Erfinderfachmesse in Genf  steht unter der Schirmherrschaft der Schweizerischen Eidgenossenschaft, des Kantons und der Stadt Genf und der Weltorganisation für geistiges Eigentum – WIPO-OMPI. 

Das Thüringer Institut ERiNET unterstützt in Zusammenarbeit mit der Industrie- und Handelskammer Südthüringen (IHK) Erfinder und Innovatoren aus kleinen und mittelständischen Unternehmen, Handwerksbetrieben, Universitäten, Fachhochschulen und wirtschaftsnahen Forschungseinrichtungen sowie freiberufliche Erfinder. Gebote wird eine internationale Plattform zur Präsentation von pfiffigen Ideen, Produktneuheiten und Erfindungen.  Mehr als 765 Aussteller aus 45 Nationen (82 % Unternehmen, Universitäten, staatliche Organisationen sowie 18 % private Erfinder und Forscher) verdeutlichen die Internationalität der Leitveranstaltung. Präsentiert werden in diesem Jahr rund 1.000 Erfindungen von Unternehmen, privaten Erfindern, Universitäten, Instituten sowie privaten und staatlichen Organisationen. Eine Umfrage bei den Ausstellern der Leitveranstaltung 2011 ergab, dass 45 % der ausgestellten Neuheiten Gegenstand von Lizenzverträgen geworden sind. Von den rund 60.000 internationalen Besuchern aus fünf Kontinenten waren 55 % Fachbesucher. Die Thüringer Teilnehmer an der Leitveranstaltung 2011 waren mit der Kontaktqualität sehr zufrieden oder zufrieden und würden die internationale Leitveranstaltung in Genf für Innovatoren, die mit ihren Produktentwicklungen auf den internationalen Markt möchten, weiter empfehlen. 

Kreativität und Erfindergeist haben in Thüringen eine lange Tradition. Wir freuen uns über jede eingereichte Idee, Erfindung oder Produktentwicklung, die die Kreativität bekundet und sich in Genf dem internationalen Leistungswettbewerb stellen möchten, so Jens Dahlems, Institutsleiter ERiNET in Schmalkalden.

Mit innovativen Ideen zum Erfolg

Mit Erfindungen und Produktentwicklungen wird der Innovations- und Technologiegedanke kontinuierlich voran getrieben. In Thüringen werden vielfältige Produkte entwickelt, die zu einer echten Innovation werden können. Das Institut ERiNET unterstützt diese Erfinder, dass die Projekte in der wirtschaftlichen Praxis einen möglichst hohen Anteil der Wertschöpfung haben und weitere positive Entwicklungen bewirken. Die Teilnahme am Leistungswettbewerb der „Geistesgrößen der Welt“ in Genf bietet ideale Voraussetzungen für eine erfolgreiche wirtschaftliche Vermarktung von Erfindungen oder Innovationen.    

Ich möchte alle Erfinder und Innovatoren sowie kreative Köpfe dazu ermutigen, neue Ideen und Produktentwicklungen zu entwickeln und der Öffentlichkeit zu präsentieren. Denn bei einer guten Innovation ertappt man den Fortschritt auf frischer Tat. Mit seinen vielfältigen Maßnahmenpaketen schlägt das Institut ERiNET eine Brücke vom Ideenfindungsprozess, schutzrechtlicher Sicherung, Entwicklung von Prototypen bis zur wirtschaftlichen Vermarktung.

Internationaler Leistungswettbewerb und Medienpräsenz

Die Auszeichnung mit dem „Großen Preis der Messe“ und die Vergabe von 52 Sonderpreisen und die Auszeichnung mit Medaillen sind ein weiterer Grund, in Genf präsent zu sein. So erhält jede Erfindung die Gelegenheit, sofort nach ihrem reellen Wert anerkannt zu werden. Die Internationale Messe für Erfindungen in Genf empfängt mehr als 600 Journalisten und ca. 20 Fernsehsender. So wird das Ereignis weltweit verbreitet.

Eine wichtige und traditionsreiche internationale Initiative

Die Anmeldeunterlagen stehen im Internet unter www.erinet.de Rubrik Messe Genf bereit. Die internationale Leitveranstaltung und Leistungsschau für Erfindungen in Genf 2012 möchte die Kreativität fördern und die Bedeutung der zukunftsfähigen Ideen, Erfindungen und Produktentwicklungen für Unternehmen und damit für die erfolgreiche wirtschaftliche Entwicklung herausstellen und verstärkt in das Licht der Öffentlichkeit rücken. Nährboden für den Erfolg sind pfiffige Ideen mit denen wir in Genf punkten möchten. Ob in der Optik, Fahrzeugtechnik, Elektrotechnik, Bauwirtschaft oder Maschinenbau – Fortschritt und Erfindergeist haben in Thüringen Tradition, erklärte Dahlems in Schmalkalden(jd).
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